
4-HALLEN-TOURNEE
4. STATION

WERNER SCHLAGER ACADEMY

W E R N E R S C H L A G E R A C A D E M Y . C O M

VERANSTALTER:	 	 Werner Schlager Academy Betriebs GmbH

ORT:				    Werner Schlager Academy, 

				    Möhringgasse 2-4, 2320 Schwechat, AT

TERMIN:			   Sonntag, 10. Januar 2016

SPIELBEGINN:		  Ab 09.00 Uhr, Hallenöffnung: 08.00 Uhr

4-HALLEN-TOURNEE
4. STATION - WERNER SCHLAGER ACADEMY

PREISE:	 Pokale gibt es für die jeweils ersten drei Platzierten eines 		

		  Bewerbs. Der 3. Platz wird ausgespielt.

HAFTUNG:	 Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für abhanden 		

		  gekommene Gegenstände sowie Unfälle jeglicher Art.

BEKLEIDUNG: Es darf nur mit Sportschuhen, welche eine abriebfeste Sohle 	

		  aufweisen, teilgenommen werden. Sportkleidung ist erwünscht.

REGELN:	 Es gelten die allgemeinen Regeln des ÖTTV Handbuchs sowie die 	

		  Turnierbestimmungen des NÖTTV. Für den NÖTTV gelten die 	

		  Anti-Doping Bestimmungen der ITTF, des Bundes-Sportförderge-	

		  setzes und des österreichischen Anti-Doping-Gesetzes. Insbeson-	

		  dere verpflichtet sich jeder Spieler und Verein mit der Abgabe 	

		  der Nennung die Anti-Doping-Bestimmungen der NADA 		

		  (http://www.nada.at) zu akzeptieren.

SPIELBERECHTIGUNG: Alle Spieler sind spielberechtigt. Spieler ohne RC-Wer-	

		  tung werden von der Turnierleitung eingestuft.

VERPFLEGUNG: Ein Buffet mit zahlreichen warmen und kalten Speisen sowie 	

		  Getränke werden vor Ort angeboten.

Mit freundlicher Unterstützung von:



4 - H A L L E N - T O U R N E E
4. S TAT I O N -  W E R N E R S C H L A G E R A C A D E M Y

B E W E R B E :

Bewerb 1:	 Einzel bis 600 Punkte & Spieler ohne RC-Punkte	 09:00

Bewerb 2:	 Einzel bis 900 RC-Punkte				    10:30

Bewerb 3:	 Einzel Rollstuhlfahrer/innen (WK 1-5)		  11:00

Bewerb 4:	 Einzel bis 1200 Punkte				    12:00

Bewerb 5:	 Einzel bis 1500 Punkte				    14:00

Bewerb 6:	 Einzel bis 1800 RC-Punkte				    16:00

Bewerb 7:	 Einzel bis 2100 RC-Punkte				    17:30

G E S A M T W E R T U N G :
Die Spielergebnisse fließen in die Gesamtwertung der jeweiligen Bewerbe ein.

Basispunkte: 			  1. Platz: 400 Punkte, 2. Platz: 300, 3. Platz: 240 Punkte
			  4. Platz: 200 Punkte, 5.-8. Platz: 180 Punkte, 
			  9.-16. Platz: 160 Punkte, 17.-32. Platz: 140 Punkte
			  ab 33. Platz: 120 Punkte
			  Gruppendritte: 100 Punkte, Gruppenvierte: 80 Punkte
Bonus-/Maluspunkte: Zusätzlich wird jeder gewonnene Satz in einem Bewerb 	

		 mit +1 Punkt und jeder verlorene Satz mit -1 Punkt gewer-	
		 tet.

P R E I S E  D E R  G E S A M T W E R T U N G :
	 Die ersten drei Platzierten der Gesamtwertung jedes Bewerbs (alle vier 

Stationen der 4-Hallen-Tournee, außer Bewerb 3) erhalten attraktive 
Sachpreise der Raiffeisenbank Region Schwechat.

I N F O R M AT I O N E N :

Spielgeräte:	 Tische: Butterfly (Farbe: Blau)
		 Bälle: Butterfly *** (Plastikball, weiß)

Modus:	 Alle Spiele werden auf 3 Gewinnsätze gespielt. Alle Bewerbe werden 
zuerst in Gruppen (3er oder 4er), danach im KO-System ausgetragen. 
Die Turnierleitung behält sich das Recht von Änderungen und Strei-
chungen der Bewerbe aufgrund der Anzahl eingegangener Nennungen 
vor (mindestens 8 Nennungen pro Bewerb). 

Teilnahmebeschränkung für alle Teilnehmer: Es sind Nennungen in 
maximal drei Einzelbewerben erlaubt. Die genannten Bewerbe dürfen 
nicht zeitgleich starten. 

Nennungen:	 Per E-Mail: turnier@wsa-tt.com
	 (mit Name, Pass-Nr., Verein, Tel-Nummer, Nennungen)

Nenngeld:	 Das Nenngeld ist am Turniertag spätestens 30 Minuten vor Beginn des 
jeweiligen Bewerbs zu entrichten. Die Entrichtung des Nenngelds gilt 
als Anmeldung.
Alle Bewerbe:
		 8 Euro

Nennschluss:	 Donnerstag, 7. Januar 2016, 24:00 Uhr
Nachnennungen sind bis 45 Minuten vor Beginn eines Bewerbs mög-
lich. Bei Nachnennungen wird ein Aufschlag in Höhe von 3 Euro pro 
Bewerb erhoben.

Auslosung:	 Die Auslosung findet jeweils 30 Minuten vor Beginn eines Bewerbs statt 
und wird vor Ort veröffentlicht.

Setzung:	 Die Setzung erfolgt nach Ratings Central, Stichtag: 1. Juli 2015
Turnierleitung: Leitung: Fabian Becker, Stellvertreter: Manuela Habesohn-Strelec, 
	 Barbara Gehart


